
Schon als Bub hatte er Garham
im Blick

Glückwünsche zum Jubiläum überbrachten Therese Scheßl (v.l.),
Max Zitzelsberger, Gotthard Weiß, Regina Schmidtmayer, Josef
Kufner und Bernhard Straßl (Kirchenverwaltung). −Foto: Eder

 

Garham
Bischöflich Geistlicher Rat Gotthard Weiß ist seit 25 Jahren
Pfarrer in Garham. Die Pfarrangehörigen von Sankt Nikolaus in
Garham  überraschten  ihren  Pfarrer  mit  einem  festlichen
Samstagabendgottesdienst und mit einer kleinen Rückschau auf
sein priesterliches Wirken.

Roland  Rimbeck  an  der  Orgel,  Regina  Schmidtmayer  mit  der
Gitarre und die kräftigen Stimmen des Garhamer Kirchenchores
beim Gesang unter der Leitung von Bernarda Hartl umrahmten den
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Gottesdienst musikalisch.

Große Baumaßnahmen durchgeführt
Pfarrgemeinderatsvorsitzende  Therese  Scheßl  würdigte  die
Person und Wirken des Jubilars. Sie erinnerte kurz an die
großen  Baumaßnahmen  der  letzten  Jahre:  Eine  umfangreiche
Innenrenovierung mit Restaurierung der Kirchenorgel wurde in
den Jahren 2010 bis 2012 durchgeführt. 2013 stand die Weihe
der neuen Nikolausglocke und Marienglocke im Mittelpunkt, die
die beiden alten Stahlglocken ersetzten.

 

Die Kreuzkugel und das Turmkreuz auf den Zwiebelturm mussten
2014  erneuert  werden.  2019  bis  2021  war  die  umfassende
Außenrenovierung  dran.  An  der  Südfassade  der  Garhamer
Pfarrkirche strahlt seit Juni 2021 wieder eine Sonnenuhr, ein
großes persönliches Anliegen von Pfarrer Weiß. Kürzlich hat er
die  Sonnenuhr  gesegnet.  Die  Pfarrgemeinderatsvorsitzenden
Alois  Fischer  und  Therese  Scheßl  sowie  die  Kirchenpfleger
Rudolf Schnabl, Josef Eder und Max Zitzelsberger waren seine
Wegbegleiter.

Kunstwerk auf einem alten Dachziegel der Kirche
Gemeinsam mit Kirchenpfleger Max Zitzelsberger bedankten sie
sich mit einem Brotzeitkorb. Die Gratulation verband Scheßl
mit  dem  Wunsch,  dass  Gotthard  Weiß  noch  lange  Pfarrer  in
Garham  bleiben  wird.  Die  Garhamer  Künstlerin  und
Landkreiskulturpreisträgerin  Regina  Schmidtmayer  hatte  noch
eine  Besonderheit  dabei.  Auf  einem  Dachziegel  des  alten
Kirchendaches hat sie das Altarbild der Pfarrkirche gemalt.
Abgebildet ist der Heilige Nikolaus, der über Garham wacht.
Pfarrer Weiß nahm diese Geschenke mit großer Freude entgegen.

Schon als er ein kleiner Bub war für den heutigen Ortspfarrer
die Garhamer Kirche ein markanter Punkt. Er erinnert sich an
seine  Kindheit,  als  er  von  seinem  Geburts-  und  Heimatort



Altenmarkt bei Osterhofen aus immer wieder im Horizont eine
Kirche erblickte, die ihn faszinierte und die er eines Tages
auch  mal  sehen  wollte.  Dass  er  ab  1996  hier  Pfarrer  der
katholischen Pfarrgemeinde sein würde, an das dachte er damals
noch  nicht.  Die  Feier  ging  mit  einem  kleinen  Umtrunk  und
Imbiss, den Pfarrgemeinderat und Kirchenverwaltung vorbereitet
hatten, zu Ende.

VITA

Geboren wurde Gotthard Weiß 1952 in Altenmarkt bei Osterhofen.
Er  studierte  zunächst  Mathematik  und  Physik  in  München,
entschied sich dann aber doch für Theologie in Passau. Nach
der Priesterweihe 1980 war er Kooperator in Arnstorf, von 1981
bis 1986 Kooperator in Hauzenberg. 1986 übernahm er seine
erste Pfarrstelle in Lindberg und Ludwigsthal im Bayerischen
Wald.  Seit  September  1996  ist  er  Pfarrer  in  Garham  und
Hofkirchen.
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Mehr im Vilshofener Anzeiger vom 15.09.2021 oder unter PNP
Plus nach einer kurzen Registrierung
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